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Aktuelles

Chronische Hepatitis B ist ein großes Gesundheitsproblem,
aktuell sind weltweit ca. 350 Millionen Menschen mit chroni-
scher Hepatitis B infiziert, ca. 2 Milliarden haben bereits diese
Krankheit durchgemacht. In Österreich werden jährlich bis zu
1500 Personen mit dem Hepatitis-B-Virus neu infiziert, die
chronische Hepatitis B ist die zehnthäufigste Todesursache.

Nur jeder zweite Österreicher weiß, dass Hepatitis B von
Mensch zu Mensch durch Körperflüssigkeiten weitergegeben
wird. Für die Übertragung über Blut und Speichel genügt häufig
bereits der Kontakt mit Gegenständen wie Rasierapparaten,
die von Virusträgern benutzt wurden.

Internationaler Hepatitis-B-Awareness-Tag:
Aufklärung schützt die Leber

Fact Box:

● In Österreich erfolgen bis zu 1500 Neuinfektionen
pro Jahr

● 100 x ansteckender als HIV
● Informationsoffensive erforderlich
● angemessene Therapie kann Leben retten

Deshalb ist es besonders wichtig, über die möglichen Sympto-
me und Übertragungswege sowie die effektiven präventiven
Maßnahmen bei chronischer Hepatitis B Bescheid zu wissen,
beziehungsweise informiert zu sein, welche diagnostischen
und therapeutischen Möglichkeiten heute bestehen.

Eine optimale Therapie, die in der Lage ist, die Virenausbreitung
in der Leber und im Körper zu stoppen, kann Leben retten und
der Entwicklung einer chronischen Hepatitis B zu Leberzirrhose,
Leberkrebs und Leberversagen vorbeugen und schließlich den
Tod verhindern.

Anlässlich des Internationalen Hepatitis-Awareness-Tags am
1. Oktober 2008 starteten die Österreichische Gesellschaft für
Gastroenterologie und Hepatologie (ÖGGH) und die Öster-
reichische Hepatitis Hilfe eine Informationsoffensive.
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